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Technische Anschlussbedingungen für Trinkwasseranlagen
(Standardanschluss bis DN 50)

Um die Zusammenarbeit beim Anmelde- und Prüfverfahren von Trinkwasseranlagen

mit Ihnen als Vertrags-Installateurunternehmen (VIU) zu erleichtern, ist zu beachten:

Das Formular „Anmeldung einer Trinkwasseranlage“ muss von einem zugelassenen
Vertrags-Installateurunternehmen (VIU)
 bei jeder Neuanlage,
 bei jedem Umschluss einer Eigenversorgung und
 bei jeder wesentlichen Änderung/Erweiterung
eingereicht werden. Für jeden Zähler benötigt die Stadtwerke Eutin GmbH einen
separaten Antrag mit folgenden Angaben:
 jede Kundenanlage ist mit einem Druckminderer und einem Filter nach DIN

19632 zu schützen
 ist eine gewerbliche Nutzung der Trinkwasseranlage vorgesehen und bei Anlagen

mit einem Gesamt-Spitzendurchfluss von Vs ≥ 2,0 l/s, ist ein komplettes 
Strangschema und der rechnerische Nachweis der Stränge einzureichen.

Wenn das VIU nicht im Installateurverzeichnis des BDEW geführt wird, benötigt es

eine Ausnahmegenehmigung. Diese erteilt für uns der BDEW in Hamburg, Telefon

040/28 41 14-0.

Nach Erhalt der genehmigten Anmeldeformulare kann das VIU mit der Durchführung

der Arbeiten beginnen.

Die Fertigstellung der Anlage ist mit der 2. Seite des Antragsformulares anzuzeigen.

Der Wasserzähler wird vom Installationsunternehmen telefonisch unter der

Telefonnummer 04521/705-454 nach Fertigstellung der Anlage abgerufen und nach

Terminvereinbarung durch die Stadtwerke Eutin GmbH installiert.

Abb. 1: Aufbau einer Trinkwasser-Installation

1. Versorgungsleitung
2. Hausanschlussleitung
3. Absperrarmatur (*Hauptabsperreinrichtung)
4. Wasserzähler
5. Rückflussverhinderer (häufig integriert in

Armatur)
6. Filter
7. Druckminderer

(nur bei Erfordernis notwendig, häufig integriert
in Filter)

8. Leitungsanlage


